
August 2019— November 2019 | Nr. 48| 17. Jahrgang 
Evangelische Kirchengemeinde Wasseralfingen-Hüttlingen 

Bild: Johannes W
esterm

ann /pixelio.de 

 

 
 

 

 
 
 
 

Osterkerze 2019, gestaltet von Susanne Schmidt 



2 2 

Impressum 
 Evangelische Kirchengemeinde   

 Wasseralfingen-Hüttlingen  
 Bismarckstraße 89       
 73433 Aalen-Wasseralfingen 

 gemeindebuero.wasseralfingen@elkw.de
 www.evangelisch-wasseralfingen- 
 huettlingen.de 
Redaktionsteam 
Pfr. S. Stiegele (v.i.S.d.P.), Pfr. U. Quast, S.Stegmaier,  
H. Knecht, S. Lehnert, G. Moll-Bux,  
Dr. G. Schöll, A. Wildgans 
Namentlich gezeichnete Artikel geben die Meinung des Autors wieder. 

Auflage 
2770 Stück 
Layout & Satz 
Sabine Stegmaier 
Druck 
www.GemeindebriefDruckerei.de 
Gedruckt auf Recyclingpapier 
Der Gemeindebrief erscheint i.d.R. dreimal  
im Jahr und wird an alle evangelischen  
Gemeindeglieder/Haushalte kostenlos verteilt.  
Über Spenden zur Deckung der Unkosten  
freuen wir uns: 
Evang. Kirchengemeinde  
Wasseralfingen-Hüttlingen 
Bankinstitut: Kreissparkasse Ostalb 
IBAN: DE69 6145 0050 0110 0012 05 
SWIFT-BIC: OASPDE6AXXX 
Kennwort: Gemeindebrief 

Inhalt 

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe: Samstag,02.11.2019 
Beiträge und Anregungen an: 
Gemeindebrief.wahue@gmx.de 

2 Inhalt/Impressum 
3 Angedacht 
5 Jubiläum 
9 Immobilienprojekt 
11 Kindergarten 
12 Kinderkirche 
13 Fischleskirche 
14 Kinderseite 
15 Kinderferienwoche 
16 Konfi3/CJW 
17 Erste-Hilfe-Kurs 
18 Blühende Gärten 
19 KaffeeKirche 
20 Gebetskreis 
21 Gern geschehen 
22 Buchtipp 
23 Ökumenisches Lehrgespräch 
24 Krankenpflegeverein 
26 Ökumenisches Frauenfrühstück 
28 70 plus 
29 Oase-Gottesdienste 
30 Mitarbeiterabend 
31 Studienfahrt 
39 Kirchenwahl 
40 Kasualien 
41 Taufsonntage 
42 Termine 
44 Gottesdienstangebot 
48 KGR-Termine 
50  Kontaktadressen 



3 3 

Pfr. U. Quast, S.Stegmaier,  

Namentlich gezeichnete Artikel geben die Meinung des Autors wieder. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

„Unsere Kirche blüht auf“ – 
ist ein wunderbares Motto für unser Kirchenjubiläum.  
125 Jahre alt wird die Magdalenenkirche in Wasseralfin-
gen. 
Gegrünt hat sie freilich noch nie und es sind auch noch nie 
so herrliche Blüten aus ihrem Mauerwerk gewachsen wie 
auf dem Bild der Osterkerze. Uns ist klar, dass das Motto 
anderes meint. Wir feiern ja auch nicht das Bestehen eines 
festen, starren Mauerwerks, sondern die Lebendigkeit der 
evangelischen Gemeinde, die vor 125 Jahren mit der Kir-
che ein Dach über den Kopf bekommen hat. 
Und doch gefällt mir das Bild des Kirchengebäudes mit 
den farbenfrohen Blüten. Ich bin dankbar für jede einzelne: 
die Menschen, die sich in Wasseralfingen und Hüttlingen in 
der Gemeinde engagieren; 
die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die sich in ih-
ren Gruppen treffen, für einander da sind und ihr Christ-
sein miteinander leben; 
die Sängerinnen und Sänger der Chöre; 
die Besucher und Helfer der Vesperkirche; 
die von Gott und ihrem Glauben erzählen und sein Wort 
hören; 
die Trost spenden und Trost empfangen; … 
Ergänzen Sie bitte noch, was für Sie weitere Blüten unse-
rer Gemeinde sind! 
Es ist erstaunlich, welch reiches Bild dabei entsteht. Wie 
gesagt: Dafür  bin ich sehr dankbar. 
 
„Unsere Kirche blüht auf“ – 
das ist auch der Wunsch und die Hoffnung, dass in unserer 
Gemeinde weiteres wachsen und blühen kann. 
Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, welche 
Gaben und Möglichkeiten Gott in Sie hineingelegt hat – 
wie Samenkörner, die darauf warten ausgesät zu werden? 
Welche Blume könnte durch Sie erblühen? 
Welche Gemeindeveranstaltung, welche Gemeindegru-
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könnte durch Ihren Besuch schöner und 
farbenfroher werden? 
 
Nach dem Abschlussgottesdienst der  
Konfi-3-Zeit haben die Kinder Blumensa-
men ausgesät, damit es um die Kirche 
herum auch ohne Übertragung blüht.  
Wie grundverschieden die Samen waren! 
Aber nur wenn die grundverschiedenen 
Samen zusammen ausgesät werden und 
jedes einzelne Samenkorn mit den ande-
ren aufblüht, entsteht eine vielfältige  

Blütenpracht. 
So ist es doch mit unserer Gemeinde, 
unserer christlichen Gemeinschaft, 
auch. Nur wenn viele einzelne zusam-
menkommen und ihre Begabungen 
und Möglichkeiten unter Gottes Segen 
aufblühen lassen, entsteht eine leben-
dige Gemeinschaft – eine Gemein-
schaft, die einen selbst und andere er-
freut, die Halt gibt und die es dankbar 
zu feiern lohnt.. 

Pfarrer Stephan Stiegele 

Angedacht 
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 Am Sonntag, 19. Mai 2019 schafften die 
Konfi3—Kinder nach ihrem Abschlussgot-
tesdienst die Voraussetzungen für bunte 
Feierlichkeiten anlässlich unseres Kirchen-
jubiläums unter dem Motto „Unsere Kir-
che blüht auf“! Ausgestattet mit Blumen-
samentütchen und Stecken mit ihren Na-
mensschildern zogen die Kinder los, um in 
vorbereitete Beete Samen auszustreuen, 
die zu vielfältiger bunter Blüte heranwach- Sabine Stegmaier 

Jubiläum 

sen sollen. 
Schon im Gottesdienst hatte Pfarrer 

Stephan Stiegele in seiner Ansprache von 
den Samen gesprochen, die auf wunder-
bare Weise bereits alle Anlagen für ihr 
späteres Sein enthalten genau wie wir 
Menschen. Im September sollen dann die 
bunten Blumen dem Kirchenjubiläum ei-
nen farbenfrohen Rahmen geben! 
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Himmel trifft Erz—Kirche mittendrin 

Festprogramm: 

 
27. 09. 2019 Vortrag „Unsere Kirche—ihr König—die  
                 Zeit um 1894 in Wasseralfingen und  
     Württemberg (Dr. W. Schöllkopf)  
     19 Uhr Magdalenenkirche 
28. 09. 2019   Konzert für Kinder „Alles muss klein   
     beginnen“ mit dem Liedermacher  
     Gerhard Schöne 
     16 Uhr Magdalenenkirche 
28. 09. 2019 Abendkonzert „Ich öffne die Türe weit am 
     Abend“ mit dem Liedermacher     
     Gerhard Schöne und Saxophon und Orgel 
     19.30  Uhr Magdalenenkirche 
29. 09. 2019 Festgottesdienst mit Prälatin Wulz    
     10 Uhr Magdalenenkirche 
     anschließend:  
     Platzkonzert der Bergkapelle 
     Mittagessen in der Kirche 
     Kaffee und Kuchen 
     buntes Kinderprogramm 
     Posaunenchor Aalen 
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GERHARD SCHÖNE 

Ralf Benschu & Jens Goldhardt 

 ICH ÖFFNE DIE TÜR WEIT AM ABEND 

Sonderkonzert für einen Liedermacher, Orgel und Saxophon 

Der populäre Liedermacher Gerhard Schö-
ne, der Saxophonist Ralf Benschu, bekannt 
von seinen Zwischenspielen bei Keimzeit, 
der Kirchenmusikdirektor und Organist  
Jens Goldhardt vereinigen unterschiedliche 
Musizierweisen  zu einem außergewöhnlich 
eindringlichen Konzerterlebnis.     

Das von ihnen präsentierte Programm 
„Ich öffne die Tür weit am Abend“ bringt 
dem Publikum sehr bekannte, neue wie 
selten gespielte Lieder von Schöne näher, 
übersetzt eindringlich seine umgearbeite-

ten Choräle in die Jetztzeit und lässt Platz 
und Raum für Orgel-Stücke von Johann 
Sebastian Bach. Weltliche und geistliche 
Musik harmonieren voller Kraft und Emoti-
on in einer bis dahin selten erlebten Art 
und Weise.  

Jauchzet! Frohlocket! Zwei freundliche 
Worte, die man in der Kirche gerne nimmt, 
wenn etwas Wunderbares wie hier ge-
schieht. 

Ein Konzertabend zwischen Würde, Freude und heiterer Ausgelassenheit! 

www.buschfunk.com  

Jubiläum 
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Eine kleine, aber feine Matinee boten die 
Flauti cantanti unter der Leitung von Sabi-
ne Ott-Seeling am „Sunday morning“ des 
16. Juni nach dem Gottesdienst. Nahezu 
alle Gottesdienstbesucher folgten der Auf-
forderung sitzenzubleiben, etliche waren 
zusätzlich hinzugekommen, um den heite-
ren und munteren Weisen zu lauschen. Auf 
hohem musikalischen Niveau verzauber-
ten die 9 Flötistinnen nicht nur mit ihren 
Instrumenten, sondern brachten auch 
vierstimmige Liedsätze zu Gehör. Der mu-
sikalische Bogen spannte sich dabei vom 
Barock bis hin zu Jazz und Blues. Im Jubi-
läumsjahr der Magdalenenkirche honorier-
te das Publikum das Konzert mit Spenden 
in Höhe von 322,24 Euro für die Renovie-
rung der Magdalenenkirche. Dafür herzli-
chen Dank den Spendern und dem En-
semble! 

Matinee der Flauti cantanti anlässlich des Kirchen-

jubiläums 

Festkonzert zum 125jährigen Jubiläum 

Unter dem Arbeitstitel „Singen und Gott loben“ bereiten sich die beiden Chöre der Kir-
chengemeinde Wasseralfingen-Hüttlingen auf ihren Jubiläumsbeitrag vor. Am Samstag, 
20.10.2019 um 18:00 Uhr in der Magdalenenkirche gestaltet sowohl der Kirchenchor als 
auch der Chor Unisono einen eigenen Teil im Konzert, um dann schließlich gemeinsam 
zu musizieren. Geboten wird ein Mix aus alter und neuer Musik. 

 
 

Sabine Stegmaier 

Jubiläum 
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Neubau Kindergarten und Gemeindehaus 

Der Elberfelder Pilgerschritt: ein Schritt vor und zwei zurück!? 

Nein, liebe Gemeinde, ich bin kein Tänzer, 
aber ich weiß, der Elberfelder Pilgerschritt 
geht anders: zwei Schritte vor und einen 
zurück.  

Im Wintergemeindebrief haben wir Sie 
ausführlich darüber informiert, dass wir 
uns nach intensiven Gesprächen mit allen 
Beteiligten und nach vielen Sitzungen für 
eine Planungsänderung entschieden hat-
ten und im Dezember 2018 haben wir uns 
für Planung und Bau einer zweistöckigen 
Variante entschlossen, die in Folge vom 
Kirchengemeinderat, den Kindergartenlei-
tungen, vom Amt für Soziales und auch 
vom Oberkirchenrat begrüßt wurde. Ein 
Schritt vor. 

Ja, auch vom Oberkirchenrat. Dachten 
wir, weil wir von dort ein Schreiben beka-
men, in dem es hieß: „Der zweigeschossi-
ge… hat sich insbesondere in funktionaler 
Hinsicht deutlich weiter entwickelt.“  

Aber nachdem wir im Bau- und Verwal-
tungsausschuss und Kirchengemeinderat 
ein halbes Jahr lang zusammen mit dem 
Architekt, dem Projektsteuerer, mit der 
Stadtverwaltung, mit den Stadtwerken 
und mit den beauftragten Fachplanern 
nun also an der zweigeschossigen Varian-
te weitergearbeitet haben, hieß es heute 
am 24.6.2019 beim Besuch des Oberkir-
chenrates vor Ort, wir sollten doch noch-
mals die genauen Kosten der zwei- und 

der dreigeschossigen Variante erfassen 
und miteinander vergleichen, da aufgrund 
„geringerer Hüllflächen“ bei der dreige-
schossigen Bauweise die Kosten sehr viel 
geringer seien als bei der zweigeschossi-
gen Lösung. Wir trauten unseren Ohren 
nicht und Architekt Liebel war sprachlos. 
Zwei Jahre lang wurde vom Oberkirchen-
rat und Kindergartenfachberatung die 
dreigeschossige Lösung kritisiert. Und 
aufgrund funktionaler Gründe für Kinder-
garten und Gemeinde und deren klare 
Trennung voneinander haben wir uns für 
die Gartenraum reduzierende, aber besse-
re zweigeschossige Variante entschieden. 
Und dann kommt so etwas: zwei Schritte 
zurück! 

Zugegeben, die Kosten sind gestiegen 
und die sind entscheidend! Die Stadt weiß 
um die Kostensteigerungen und trägt sie 
zum großen Teil mit; die Landeskirche nur 
nach dem üblichen Preissteigerungsindex. 
Auf die Frage, ob die Landeskirche für ein 
energetisch nachhaltiges Konzept („for 
future“) auch besondere Zuschüsse gibt, 
hieß es: „Für Nachhaltigkeit gibt es keine 
Zuschüsse!“ 

Wir werden in den nächsten Wochen 
intensive Gespräche führen: mit der Ver-
waltungsstelle (wegen der Finanzierung), 
mit dem Oberkirchenrat  wegen des bishe-
rigen Beratungsprozesses und des Geneh-

Immobilienprojekt 
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migungsverlaufes und natürlich auch 
nochmals mit dem Architekten, ob das 
Ganze günstiger geht.  

Wir aber sind auf alle Fälle erstmal frus-
triert. Doch es ist Sommer. Also rein ins 

Spieselbad und kühlen Kopf bewahren! 
Und vielleicht gibt es nach der Sommer-
pause bereits wieder andere Erkenntnisse. 

Pfarrer Uwe Quast 

Kindergartenentwicklung 

...der Schritt ist mehr als das Ziel  V. Auburtin 

Mit großen Schritten gehen unsere Kin-
dergärten dem ersten Etappenziel entge-
gen: Nach den Sommerferien startet die 
neue Krippe im Rathaus und im Kinder-
garten Regenbogen gibt es personelle 
und strukturelle Veränderungen. 

Die Vorbereitungen hierfür sind in vol-
lem Gange. Da gilt es Dienstpläne zu 
schreiben, Konzeptionen zu entwickeln, 
Möbel und Spielzeug zu bestellen, die An-
meldungen zu verwalten, sich weiterzubil-
den und vieles mehr.  

Der Kindergarten Regenbogen wird im 
neuen Kindergartenjahr den Eltern die 
Möglichkeit bieten, ihre Kinder eine Stun-
de länger zu betreuen und nach Bedarf 
ein Mittagessen zu bekommen. Mit diesem 
Angebot wird ein reibungsloser Übergang 
der Krippenkinder in den Kindergarten 
organisatorisch ermöglicht, weil die Öff-
nungszeiten und das Mittagessensange-
bot gleich bleiben.  

Alle Veränderungen haben ein lachen-
des und ein weinendes Auge: Die Mitarbei-
terinnen des Kindergarten Arche Noah 

verabschieden sich Ende Juli 
mit einem kleinen Gartenfest-
le von ihren Kin-
dern und Eltern. 
Der Kindergarten 

hat dann noch bis 09. August 
geöffnet. Die offizielle Schlüs-
selübergabe an die Lebenshilfe 
wird am 26. Juli stattfinden.  

Die Krippe im Rathaus öffnet voraus-
sichtlich im Oktober 2019 ihre Türen für 
10 Kinder von 1 – 3 Jahren. Die Plätze sind 
alle vergeben und es wurde auch schon 
ein Namen für die neue Gruppe gefunden 
und beschlossen: Da alle drei Gruppen als 
eine Einrichtung gelten, wird es die 
„Krippe unterm Regenbogen“ sein. Die 
Leitung dieser dreigruppigen Kita (2 Kin-
dergartengruppen und eine Krippengrup-
pe) übernimmt Frau Dolmetsch. Frau Kro-
ker gibt ihr Amt mit Freude und Erleichte-
rung ab und freut sich darauf, ganz für 
die Kindergartengruppe da sein zu kön-
nen.  

Wir würden uns unsererseits freuen, 

Immobilienprojekt 
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wenn Sie diese Veränderungen begleiten 
würden. Die Mitarbeiterinnen werden beim 
Gottesdienst im Grünen am 21. Juli 2019 
im Garten des Kindergarten Regenbogen 

„zusammengeführt“ und sie freuen sich 
darauf, als ein Team nach den Sommerfe-
rien zu starten. 

Claudia Dolmetsch 
Pfarrer Uwe Quast 

Maibaumfestle zusammen mit dem Kindergarten Tausendfüßler 

Bereits in den letzten Tagen hat jede 
Gruppe ihr Gruppensymbol auf eine 
Baumscheibe gemalt. Heute, am 02. Mai 
2019 war es soweit: Der Maibaum wurde 
aufgestellt. Ein „Baum-Baum“, ein Baum, 
der an den Baum gebunden wurde. Mit 
Musik, Tanz, Essen und Trinken feierten 
wir den Frühling und freuten uns an tol-
lem Wetter. Es war schön zu sehen, wie 
viele Kinder in diesem großen Kreis Platz 
fanden. Das Maibaumfest hat großen 
Spaß gemacht. 

Kindergarten Arche Noah 

Kindergarten 

Claudia Dolmetsch 
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Kiki 
In der Kinderkirche Wasseralfingen hat 
sich seit dem letzten Gemeindebrief eini-
ges getan. 

Angefangen haben wir mit einer ökume-
nischen Kinderkirche in der Kita St. Maria. 
Diese Gottesdienste sind für uns etwas 
Besonderes, da wir ein großes Team aus 
evangelischen und katholischen Mitarbei-
terinnen sind und viele kreative Ideen und 
Impulse zusammenkommen. So haben wir 
gemeinsam den Jungen Àngel kennenge-
lernt. Er lebt in El Salvador, das ist ein 
kleines Land in Zentralamerika.  Àngels 
Leben sieht ganz anders aus als unseres. 
Bei ihm wird im Freien gekocht und geges-
sen und der Bus ist ein LKW mit Ladeflä-
che, auf dem sich die Leute überall fest-
halten müssen, um mitzufahren.  Seine 
Lieblingsfrüchte konnten wir selbst probie-
ren: Mango, Karotten, Bananen und Avo-
cados, viele leckere Früchte aus Zentral-
amerika, die es alle bei uns auch gibt. 

Vor Ostern waren wir im Gottesdienst in 
der Magdalenenkirche und haben mit der 
Gemeinde das Abendmahl vorbereitet und 
miteinander gefeiert. Es tut gut, zur gro-
ßen Gemeinschaft zu gehören.  

Es gab zum ersten Mal ein Kiki – Kino. An 
zwei Sonntagen gab es 
nach dem Kindergottes-
dienst einen Film zu 
sehen mit Popcorn und 
Salzstängel. Wir hatten 
viel Spaß mit Michel aus 
Lönneberga und den 

Kindern aus Bullerbü. Für diese Filme wird 
man nie zu alt.  

Und schon steht das nächste Ereignis 
vor der Tür: 

SPAKIKI – Kinderkirche mit anschließen-
dem Spaghetti-Essen. Am 14. Juli ist es 
soweit und es sind alle Eltern zum Spa-
ghetti-Essen eingeladen. Anmeldungen 
gibt es in der Kinderkirche. 

Wir freuen uns immer über neue Gesich-
ter. Eingeladen sind alle Kinder ab 4 Jah-
ren. Wir würden gerne mit Euch um 10 
Uhr  im  alten Pfarrhaus neben der 
Magdalenenkirche  singen, feiern, bibli-
sche Geschichten  hören und leckeres Es-
sen genießen.  Wir freuen uns auf Euch. 

Ihre Kinderkirche  Wasseralfingen 
Christiane Burkhardt 

Kinderkirche 
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Hey, hallo du da!  
Bist du zwischen 2 und 5 Jahren alt?  
Hast du Spaß an biblischen Geschichten, 
am Malen und Basteln und lustigem Mitei-
nander? 
Dann bist du bei uns richtig! 
Wir treffen uns jeden zweiten Samstag im 
Monat um 16 Uhr in der Versöhnungskir-
che in Hüttlingen. 
Am 14. September hat die Sommerpause 
ein Ende und es geht endlich wieder los! 
Möchtest du wissen, was wir dieses Jahr 
schon alles Schönes gemacht haben? 
Im Januar sind wir mit Swimmy gemein-
sam durch das weite Meer geschwommen 
und gestalteten als Gruppe zuerst einen 
großen Fisch. Mit Fingermalfarbe und 
Stempeln aus Toilettenpapierrollen ging 
es danach kreativ weiter. 
Im Februar hörten wir die Geschichte von 
Noah und seiner Arche. Gemeinsam stell-
ten wir alle Tiere, die wir von zu Hause 
mitgebracht hatten in die Arche. Damit 
auf dem Heimweg auch nichts passiert, 
bastelten wir vorsichthalber noch eine 
eigene Arche. So konnten alle Tiere sicher 
nach Hause gebracht werden. 
Im März haben wir die Geschichte von 
Bartimäus gehört und danach zusammen 
ein tolles Kaleidoskop gebastelt. Das fun-

kelte wunderschön in allen Farben. So 
musste es also gewesen sein, als Bartimä-
us endlich etwas sehen konnte. 
Im April war Ostern. „Jesus zieht in Jerusa-
lem ein. Hosianna!“  Der Esel durfte dabei 
natürlich nicht fehlen. Da die Fischleskir-
che in der Kirche stattfindet, war es natür-
lich nur ein Stoffesel. 
Und im Mai lasen wir gemeinsam das 
Buch vom kleinen Schaf, das nicht wie ein 
Löwe ist, aber doch so viel kann. Aus Watte 
gestalteten wir ein tolles, kuscheliges 
Schaf. 
Zum Abschluss der Fischleskirche essen 
wir übrigens immer eine Kleinigkeit. Denn 
das gemeinsame Miteinander darf natür-
lich nicht zu kurz kommen. Wir Kinder kön-
nen gemeinsam wunderbar spielen und 
auch die Eltern können sich austauschen 
und kennen lernen. 
Hab ich dich nun neugierig gemacht? 
Dann besuch uns doch einfach am   
14. September um 16 Uhr in der  
Versöhnungskirche in Hüttlingen. 
Weitere Termine sind am   
12. Oktober, 09. November, 14. Dezember. 
Wir freuen uns auf DICH! 
 
 

Chrissy Kienle, Katrin Quarticelli  
und Pfarrer Stephan Stiegele 

Fischleskirche 
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 Kleines Nagetier  

Lasttier mit langen Ohren 

Tier mit Stacheln 

Mutter eines Ferkels 

Wassertier 

Wie heißen die Tiere? Schreibe die Wörter in die Kästchen.  Wenn du die Anfangsbuchsta-
ben von oben nach unten liest, bekommst du das Lösungswort: 

 

??? 

Kinderseite 
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2019 

Jona bekommt einen besonderen Auftrag. 
Aber er denkt: „Jona, du bist doch nicht 
dumm! Du machst das nicht.“ Und so ver-
sucht Jona seinem Chef eins auszuwischen 
und haut ab. Aber die geplante Flucht geht 
gründlich schief.  

Mehr von „Jona, dem „eigensinnigen 
Propheten“, und seiner Raupe Rosalie er-
fährst Du bei der KinderFerienWoche – 
vom 3.-6. September 2019 jeweils von 
14:30 bis 18 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus Wasseralfingen. 

Du bist zwischen 5 und 12 Jahre alt - 
dann mach mit bei der KiFeWo! 

 
Wir werden Bibeltheater erleben, basteln, 
spielen, singen—eine tolle Zeit miteinan-
der haben. 
 
Zum Abschlussgottesdienst am 6. Sep-
tember um 17.30 Uhr kannst Du Mama, 
Papa, Oma, Opa, Geschwister, Freunde … 
einladen, damit auch sie ein bisschen  
KiFeWo miterleben und mitfeiern können. 

 
Es freut sich auf Dich:  

 
                das KiFeWo-Team   

der  Evangelischen Kirchengemeinde
 Wasseralfingen-Hüttlingen 

Für die Planung bitten wir um eine  
Anmeldung bis zum 23. August 2019  
mit Namen, Adresse und Geburtsdatum  
im Gemeindebüro unter 07361/997150 
oder per mail:   
Gemeindebuero.Wasseralfingen@elkw.de. 
 
Weitere Infos bei Pfarrer Stiegele 
07361/9971512. 
 
Kosten fallen keine an. Über Spenden freu-
en wir uns. 

Copyright: kircheunterw
egs.de 

Kinderferienwoche 
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„Wir sind Kirche aus lebendigen 

Steinen“ -  

war das Motto des letzten Konfi3-Treffens 
im Gemeindehaus. Es war schön zu sehen, 
wie im Teamwork aus 200 Bauklötzen 
kleine Kirchenbauten entstanden, und zu 
erleben, wie bereichernd es ist, wenn man 
ein Projekt gemeinsam anpackt. 

Gott hat auch ein Projekt. Er will uns 
zusammenführen und aus uns—seinen 
„lebendigen“ Steinen—seine Gemeinde 
bauen, mit Jesus als Eckstein, als Funda-
ment, damit wir einander helfen und nicht 
allein sind, sondern gestärkt und mit Zu-
versicht unser Zusammenleben gestalten. 

Während des Konf-3-Jahres haben wir 
etwas von Gottes Kirchen-Bau erlebt. Wir 
haben seinen Zuspruch gespürt, den er 

uns bei der Taufe 
mit in unser Le-
ben geben hat. 
Wir haben die 
Freude erfahren, 
wenn man mitei-
nander Gottes-
dienst feiert, mit-

einander singt und Gottes Segen weiter-
gibt. Wir haben viele neue Leute kennen-
gelernt, die mit an der Gemeinde bauen. 

Vielen Dank an alle, die mit dabei waren, 
die uns unterstützt haben. Es hat sehr viel 
Freude gemacht! 

Pfarrer Stephan Stiegele 

Alpha-Kurs für Jugendliche  

Sie fragen sich, was Alpha-
Kurs bedeutet? Da sind Sie 
nicht alleine. Als in der Mitar-
beiterrunde des CJW der Vor-
schlag kam, einen Alpha-Kurs 
anzubieten, schauten wir alle 
leicht verwirrt. Bringen wir 
Licht ins Dunkel: Hinter dem 
Alpha-Kurs verbirgt sich ein 
Glaubenskurs, der Impulsfil-
me mit Spielen, Gesprächen 

und gemeinsamen Mahlzeiten 
verknüpft. Essen hört sich im-
mer gut an und dabei über den 
christlichen Glauben sprechen 
– warum nicht. Und so fanden 
sich die letzten Wochen regel-
mäßig sechs interessierte Mä-
dels zwischen 14 und 19 Jah-
ren zum Abendessen, Früh-
stück und/oder Mittagessen 
ein, um über Gott Vater, Sohn 

Konfi3/CJW 
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und Heiligen Geist sowie Sünde, Heilung 
u.v.m. ins Gespräch zu kommen. Es war 
und ist bereichernd, sich mit anderen aus-
zutauschen, eigene Sichtweisen zu hinter-
fragen, manche Fragen zu klären und viele 
neue zu stellen. Und wir sind nicht allein, 

viele Christen weltweit beschäftigen sich 
mit ähnlichen Fragen, auch wenn sich die 
christlichen Prägungen unterscheiden. 
Aufgrund vieler positiver Rückmeldungen 
gibt es vielleicht auch bald für Erwachse-
ne ein ähnliches Angebot. 

Lisa Eberhard 

Erste-Hilfe-Kurs am 11.05.19 

Am Samstagmor-
gen um 8 Uhr 
treffen sich 16 
motivierte Men-
schen im Ev. Ge-
meindehaus mit 
dem Ziel, an die-
sem Tag ihre 
Kenntnisse als 
Ersthelfer aufzu-
frischen bzw. neu 
zu erlangen. Wir 
sind eine bunte 
Truppe aus Kin-

derkirch- und Jugendmitarbeitern, Sicher-
heitsbeauftragtem, Erzieherin…und  ganz 
wichtig—unseren Ausbildern Joachim und 
Alina vom DRK. Schnell wird klar…mit den 
beiden wird es ein interessanter Tag. 

Den Vormittag verbringen wir erstmal 
ganz gechillt damit, Verbände richtig anzu-
legen, die stabile Seitenlage zu üben und 
einige theoretische Dinge zu erlernen. Aber 
dann:  Es geht nach draußen. Wir werden 
in Gruppen eingeteilt und sollen nun ganz 
praktisch eine Unfallstelle absichern, Men-

schen nach einem Unfall aus dem Auto 
bergen, verunglückten Motorrad- bzw. 
Fahrradfahrern den Helm abnehmen, mit 
Störfaktoren bei der Bergung klarkommen 
und natürlich die Erstversorgung der Ver-
letzten übernehmen. Da sind wir richtig 
gefordert und  wir lernen viel dazu.  

Jetzt brauchen wir natürlich eine Stär-
kung, um für die Aufgaben des Nachmit-
tags gewappnet zu sein. Und die bekom-
men wir auch in Form von leckerer Pizza. 

Als nächstes steht nun die Reanimation 
von Menschen auf dem Programm. An vier 
Puppen können wir fleißig Beatmung, 
Herzdruckmassage und den Einsatz eines 
Defibrillators üben. Wir sind uns einig: Das 
ist mega anstrengend und eigentlich nur 
im Team zu bewältigen!!!  

Zum Abschluss dürfen wir noch in Grup-
pen Notfälle schauspielerisch simulieren 
und lösen. Die anderen müssen raten, was 
passiert sein könnte. 
Fazit: Es hat allen Spaß gemacht, es war 
keine Minute langweilig, wir haben trotz 
ernstem Thema viel gelacht und unsere 
Ausbilder waren super! 

Katja Eberhard 

Erste-Hilfe-Kurs 



18 

„Kirche blüht auf“ – das Motto unseres 
Kirchenjubiläums will das Umweltteam 
nicht nur im übertragenen Sinne verste-
hen, sondern auch im Garten rund um die 
Versöhnungskirche konkret gestalten. 

Wie gerufen, sind wir dabei auf die Aktion 
„Blühende Gärten – damit es summt und 
brummt“ des NABU gestoßen. Die Aktion 
fördert die Umgestaltung von Gärten in 
einen naturnahen Lebensraum für Pflan-
zen und Tiere. Insgesamt unterstützt der 
NABU 50 Gemeinden, Vereine und Firmen 
mit einer kostenlosen, professionellen Gar-

tenberatung incl. der Anschaffung von 
benötigtem Saatgut. 

Wir haben uns im Januar beworben und 
zählen zu den glücklichen Gewinnern! 

Inzwischen haben wir eine erste Bera-
tung durch das Landschaftsarchitekturbü-
ro Plan Werk Stadt aus Westhausen erhal-
ten. In einem dreistündigen, äußerst inte-
ressanten und informativen Rundgang 
wurden uns viele Möglichkeiten aufge-
zeigt, wie wir mit überschaubarem Auf-
wand tätig werden können. Da wir um die 
Versöhnungskirche weder einen engli-

Blühende Gärten 
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schen Rasen noch eine Steinwüste haben, 
ist die erste Maßnahme: die Pflanzen ein-
fach wachsen zu lassen. So sind einige 
Wieseninseln bereits entstanden, die nun 
unterschiedlich häufig gemäht werden. 
Schauen Sie es sich einmal an, welch un-
terschiedlichen Charakter die einzelnen 
Bereiche haben. Wie verschieden die Pflan-
zen sind und die Blüte.  

Als nächsten Schritt werden wir vor die 
vorhandenen Büsche Nischen mit Stauden 
gestalten. Die Vegetation wird dadurch in 
der Höhe abgestuft sein, vom Busch über 
die Stauden hin zur Wiese. Die Nischen 
werden dann nur alle 1-2 Jahre bearbeitet. 
Auch am Weg zur Versöhnungskirche wird 

ein Staudensaum entstehen, der wiede-
rum 1-2 mal im Jahr gemäht wird. 

Wundern Sie sich also nicht, wenn es im 
Garten um die Versöhnungskirche nicht 
mehr schwäbisch aufgeräumt aussieht. 
Des g’hört nun so! Oder wundern Sie sich 
doch, welche Fülle an Blumen und Grün, 
an Bienen und Schmetterlingen in den 
Garten einziehen wird. 

Schauen Sie es sich an. Machen Sie es in 
Ihren Gärten nach. Wir geben gerne die 
Infos weiter, die wir erhalten haben. 

Und machen Sie bei uns mit. Wir können 
noch weitere helfende Hände und Köpfe 
gebrauchen – und Menschen, die mit ei-
ner Sense umgehen können! 

Pfarrer Stephan Stiegele 

KaffeeKirche 

Wir laden Sie in der Sommerwoche vom  

26.-30. August in die KaffeeKirche ein. 

Täglich von 14:30 – 16:30 Uhr gibt es Kaffee und 

Zopf im Vorgarten der Versöhnungskirche – 

und wenn Sie kommen, gute Gespräche im Som-

merloch. 

Wir freuen uns auf Sie!  

 

Evangelische Kirchengemeinde   

Wasseralfingen-Hüttlingen 

 

Eine gute Gelegenheit, den blühenden Garten der Versöhnungskirche zu 

genießen, bietet sich bei der 

KaffeeKirche 
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Über Gott und die Welt ins Gespräch kom-
men, Gemeinschaft erleben, miteinander 
beten, (biblische) Impulse für den Glauben 
erhalten, über den Glauben reden, … da-
für stehen die Treffen der Hauskreise. 

Nun ist ein neuer Hauskreis in unserer 
Gemeinde um Sigrid Ritter und Jovita 
Schmid im Entstehen.  

Mach uns unruhig 
 
Mach uns unruhig, Herr, 
wenn wir allzu selbstzufrieden sind; 
wenn unsere Träume sich erfüllt haben, 
weil sie allzu klein und eng und beschränkt waren. 
 
Mach uns unruhig, Herr, 
wenn wir über der Fülle der Dinge, die wir besitzen, 
den Durst nach den Wassern des Lebens verloren haben; 
wenn wir, verliebt in diese Erdenzeit, 
aufgehört haben, von der Ewigkeit zu träumen. 
 
Rüttle uns auf, o Herr, 
damit wir kühner werden 
und uns hinauswagen auf das weite Meer, 
wo wir mit schwindender Sicht auf das Ufer 
die Sterne aufleuchten sehen. 
 
Gebet von den Philippinen 

Der Hauskreis trifft sich mittwochs um 
19:30 Uhr bei Sigrid Ritter. Bei ihr erhalten 
Sie auch nähere Infos, Tel. 77408. 

Erster Termin nach den Sommerferien 
ist am 11. September. 

 

Neuer Hauskreis in Hüttlingen 

Sigrid Ritter 

Pfarrer Stephan Stiegele 

Hauskreis 
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Im letzten Gemeindebrief haben wir Ihnen 
die Solidaraktion bereits vorgestellt. In 
Aalen und Wasseralfingen kann man in 
einigen Cafés, Bäckereien und Metzgereien 
seit Anfang März entweder Gutes tun, in-
dem man zusätzlich zu seinem eigenen 
Einkauf etwas aus dem Sortiment zusätz-
lich bezahlt und den Kassenbon dafür ans 
Aktionsbrett hängt oder aber sich einen 
solchen Bon nimmt und dafür das erhält, 
was draufsteht. 

Zu den anfangs 16 beteiligten Betrieben 
sind inzwischen weitere hinzugekommen: 
Kino am Kocher, sämtliche Bäder in Aalen 
und Wasseralfingen, Evangelisches Ge-
meindehaus Aalen und das Berufsschul-
zentrum. 

Überraschend schnell füllten sich gleich 
nach dem Start der Aktion die Bretter! Die 
Bereitschaft, anderen, denen es nicht so 
gut geht, etwas zukommen zu lassen war 
überwältigend! Nur zögerlich jedoch wur-
den Bons abgeholt. Der Scheu schien groß 
zu sein. Deshalb galt es, die Nehmerseite 
zu motivieren. In der Zwischenzeit, nach 
neuerlichen Werbeaktionen z. B. im Ko-
cherladen und bei anderen sozialen Stel-
len trauen sich mehr Menschen, die Bons 
zu nehmen und einzulösen. Manchmal 
sind die Bretter sogar leer. Ob wohl die 
Spendenbereitschaft abgenommen hat? 
Ein demnächst geplantes Treffen aller 

beteiligten Betriebe mit ihren Erfahrungs-
berichten wird´s zeigen. 

Generell ist ein Unterschied zwischen 
Aalen und Wasseralfingen wahrzunehmen. 
In Aalen ist das Nehmen inzwischen 
selbstverständlicher geworden. In einigen 
Betrieben in Wasseralfingen trauen sich 
jedoch nach wie vor nur wenige, bei den 
Bons zuzugreifen. Deshalb: Bitte ermun-
tern Sie Ihre Mitmenschen, das Angebot 
anzunehmen und wenn Sie können, 
„füttern“ Sie die Bretter weiterhin! 

Neues von der Vesperkirchenaktion 

„Gern geschehen!“ 

Gern geschehen 
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Teilnehmende Betriebe   
Wasseralfingen: Metzgerei Vetter, Metzgerei Fuchsbau, Metzgerei Schuster, Stadtcafé 
Nagler, Bäckerei Braunger, Bäckerei Mack  
Aalen: Feinkost Amorelli, Café Schieber, Café Samocca, Café Podium, Café Dannenmann, 
Rosmarie, Frapé, Bäckerei Mack (Reichstädter Markt), Bäckerei Walter, Metzgerei Schus-
ter, Kino am Kocher, Café im Foyer-Evangelisches Gemeindehaus, Cafeteria-
Berufschulzentrum  
Freibäder: Freibad Hirschbach, Freibad Unterrombach,  Freibad Spiesel, Hallenbad Aalen 

Corinna Pavel 
für das Leitungsteam der Vesperkirche 

Buchtipp     

„Hoimat isch, wo mei Hemmad hängt“ – 
ein T-Shirt mit diesem Aufdruck schickte 
ich einmal jemandem nach Asien, der dort 
fast ein Jahr verbrachte. Für denjenigen 
ein absolut zutreffender Spruch, ist er 
doch ein Mensch, der sich auf der ganzen 
Welt zuhause fühlt. Aber für viele Men-
schen ist Heimat eben der Ort, an dem sie 
geboren und aufgewachsen und in dem 
sie fest verwurzelt sind. Und man kann 
sich vorstellen, was es bedeutet, diese 
Heimat nicht freiwillig zu verlassen, son-
dern durch Vertreibung oder Krieg dazu 
gezwungen zu werden. 

Was aber bedeutet Heimat, was bedeu-
tet Herkunft? Verändert mich das Wissen 
um meine Herkunft, löst das etwas aus in 
mir? Kann man auch in einem fremden 
Land heimisch werden, ohne die alte Hei-
mat zu vermissen? Existenzielle Fragen, 

denen der Autor in seinem biographischen 
Roman „Herkunft“ nachspürt. Durch den 
Balkankrieg Anfang der 90er mit der Fa-
milie zur Flucht gezwungen, musste er 
sich als Jugendlicher in Deutschland in ein 
fremdes Land und eine fremde Sprache 
integrieren. Sasa Stanisic schreibt nicht 
sehr viel über seine Flucht, sehr viel mehr 
jedoch über die Anfänge seines neuen 
Lebens in Heidelberg, wie er sich langsam 
in eine neue Sprache einfindet, zur Schule 
geht und Menschen findet, die ihm den 
Einstieg in sein neues Leben erleichtern – 
tatsächlich vielleicht auch erst möglich 
machen.  

Der Balkankrieg ist zum Glück heute 
beendet – und auch wenn es noch immer 
Spannungen im dortigen Völkergemisch 
gibt, so ist es doch möglich, nach (heute) 
Serbien zurückzukehren. So nimmt Stani-

Saša Stanišić „Herkunft“ 

Buchtipp 
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Ökumenisches Lehrgespräch 

Donnerstag, 31.10.2019 20 Uhr 

Evangelisches Gemeindehaus, Bismarckstraße 

Digitalisierung in der Kirche—Fluch oder Segen 
mit 

Dr. Rolf Siedler, Betriebsseelsorger, Katholische Kirche 

und 

Dr. Nico Friederich, Digitalisierungsbeauftragter der Ev. Landeskirche 

sic seine Leser mit zu den Besuchen bei 
der Großmutter, die in Serbien geblieben 
ist und die ihn in das fast ausgestorbene 
Dorf ihrer Herkunft führt, in dem sie und 
ihr Mann gelebt haben – back to the roots, 
sozusagen. Und er ist derjenige, der die 
Ursprünge seiner Herkunft, das Erinnern 
an die Wurzeln festhalten muss – denn die 
Großmutter ist auf dem Weg in die De-
menz. Und Sasa Stanisic beschreibt die 
Vergangenheit seiner Familie, Geschichten 
eines früheren Lebens, seine Gegenwart in 
Deutschland auf eine Art und Weise, die 
einen das Buch nicht mehr aus den Hän-
den legen lässt - manchmal sehr humor-
voll und witzig, manchmal sehr wehmütig 
und anrührend. Seine Fabulierkunst und 

sein Wortwitz machen das Buch zu einem 
Lesegenuss und man möchte sich manche 
Sätze rot anstreichen, um sie jederzeit 
nachschlagen zu können. Im Übrigen ist er 
auch bei seinen Lesungen ein brillanter 
Erzähler (auch seine Hörbücher sind von 
ihm selbst besprochen), was ich bei einer 
Veranstaltung in Aalen vor ein paar Wo-
chen selbst erleben konnte. Der Autor ist 
(ganz nebenbei erwähnt) der Schubart-
Literaturpreisträger von 2017 und wird 
von mir sowohl zum Lesen als auch zum 
Zuhören wärmstens empfohlen.  

Stanisic, Sasa: Herkunft.- Luchterhand-Verl., 
2019 ISBN 3-978-630-87473-9,  
22,- EUR 

Simone Lehnert 

Ökumenisches Lehrgespräch 
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Krankenpflegeverein   Bericht zur Mitgliederversammlung 

Traditionell lädt der Vorstand des Evange-
lischen Fördervereins für Krankenpflege 
und Diakonie Wasseralfingen-Hüttlingen 
im Frühjahr zur Mitgliederversammlung 
ein. Dieses Jahr konnte der Vorstand 30 
Mitglieder und Freunde im österlich deko-
rierten Gemeindehaus begrüßen.  

Pfarrer Uwe Quast eröffnete die Ver-
sammlung und referierte kurz über die 
Fastenaktion „7 Wochen anders Leben“. 
Ralf Weiher, erster Vorsitzender des Kran-
kenpflegevereins,  lud zum traditionellen 
Vesper ein. 

Nach dem Totengedenken konnten die 
beiden Vorsitzenden Ralf Weiher und Mi-
chaela Hroß insgesamt 19 Mitglieder, da-
runter sieben Neue, für teilweise bis zu 30 
Jahre Mitgliedschaft ehren.   

Im Rechenschaftsbericht ging Ralf Wei-
her auf die Aktivitäten des Vorstands im 
abgelaufenen Jahr ein. Während im ersten 
Halbjahr die zwischenzeitlich durchgeführ-
te Beitragserhöhung vorbereitet und ab-
gewickelt wurde – großer Dank ging in 
diesem Zusammenhang an Kirchenpflege-
rin Frau Burkhardt – konnten im zweiten 
Halbjahr zwei Veranstaltungen durch ge-
führt werden, darunter der gelungene 
Ausflug nach Schwäbisch Gmünd.  

Der Mitgliederbestand konnte trotz vie-
ler Austritte und zweier Sterbefälle durch 
die o. g. neuen Mitglieder bei genau 100 
Mitgliedern gehalten werden. Die Mitglie-
dergewinnung möchte der Vorstand in 

2019 verstärkt angehen; erste Schritte 
sind bereits eingeleitet. Weitere Schwer-
punkte der Vorstandsarbeit sind die Mit-
wirkung beim Gottesdienst am Diakonie-
Sonntag am 07.07.2019 (inkl. Chor Uniso-
no!), ein Ausflug am 23.07.2019 und die 
Mitarbeit in der Vesperkirche 2020.  

Trotz der rückwirkend zum 01.01.2018 
vorgenommenen Beitragserhöhung 
(Mehreinnahmen ca. EUR 200,00) sind die 
finanziellen Verhältnisse nicht ausgegli-
chen. So stehen Einnahmen von EUR 
2.835,25 Ausgaben von EUR 4.561,60 
gegenüber. Den größten Anteil der Ausga-
ben nimmt der Beitrag an die Diakonie- 
Sozialstation Aalen mit EUR 3.361,80 ein. 
Die restlichen Ausgaben beinhalten den 
Beitrag der Kirchengemeinde bei der Lan-
desdiakonie sowie Auslagen für die Mit-
gliederversammlung und den Ausflug. 
Auffallend ist, dass die Einnahmen um 
rund EUR 700,00 unter dem Vorjahreser-
gebnis liegen. Weniger Spenden und Got-
tesdienstopfer sind u.a. hierfür verantwort-
lich. Ebenso sind in den Ausgaben an die 
Diakonie-Sozialstation Aalen noch die Bei-
träge für alle Gemeindeglieder enthalten 
(in der Mitgliederversammlung 2017 wur-
de beschlossen, derzeit nur noch für die 
Wasseralfinger Gemeindeglieder zu zah-
len. Da der endgültige Abschluss 2018 
zum Zeitpunkt der Mitgliederversamm-
lung noch nicht vorlag, muss dieser Punkt 
in 2019 abgearbeitet werden). Insgesamt 

Krankenpflegeverein 
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kann der Fehlbetrag von EUR 1.726,35 den 
Rücklagen entnommen werden. Zum Ab-
schluss seines Rechenschaftsberichts gab 
Ralf Weiher bekannt, dass er nach Ablauf 
der Mitgliederversammlung zum Ge-
schäftsjahr 2020 dem Verein nicht mehr 
als Vorstandsmitglied zur Verfügung steht. 
Private und berufliche Gründe gaben den 
Ausschlag hierfür.  

Als Nachfolgerin von Frau Hübner berich-
tete Frau Liebe als neue Pflegedienstleite-
rin von den Aktivitäten der Diakonie-
Sozialstation Aalen. Derzeit sind rund 300 
Klienten bei der Sozialstation. 2018 wur-
den  200 Pflegepatienten versorgt und 
rund 150 Pflegeberatungen vorgenom-
men. Trotz des massiven Fachkräfteman-
gels wird keine Anfrage nach Pflegeleistun-
gen abgewiesen.  

Bei der anschließenden Aussprache gab 
Frau Dr. Gabriele Schöll bekannt, dass Sie 
nach der KGR-Wahl im Herbst 2019 aus 
dem KGR und damit auch aus dem Vor-
stand des Krankenpflegevereins ausschei-
det (Frau Dr. Schöll war Bindeglied der 
Kirchengemeinde im Ökumenischen Aus-
schuss und in der Bezirkssynode und da-
mit automatisch Mitglied im Vorstand des 
Krankenpflegevereins). Der Vorsitzende 
dankte Frau Dr. Schöll für die jahrelange 
Mitarbeit im Vorstand. 

Bei den anschließenden Wahlen zum 
Vorstand wurde der komplette Vorstand 
wiedergewählt. Danke für das in den Vor-
stand gesetzte Vertrauen. Die vakante Po-
sition von Frau Dr. Schöll wird nach der 

KGR-Wahl neu besetzt. 
Den letzten Höhepunkt der Mitglieder-

versammlung stellte der kurzweilige Vor-
trag von Frau Liebe zum Thema 
„Sicherheit und Lebensqualität in den 
eigenen vier Wänden bewahren“ dar. Liebe 
nahm das doch schon ältere Publikum mit 
auf eine virtuelle Reise durch die eigenen 
vier Wände. So sind die Füße doch das A 
und O eines beweglichen Menschen, denn 
nur so können wir uns bewegen. Geht das 
nicht, weil wir zum Beispiel im Rollstuhl 
sitzen, sollte unser Heim barrierefrei er-
reichbar sein. Sind die Türen breit genug? 
Stören „Badläufer“ oder Teppiche? Haben 
wir Lichtschalter in greifbarer Nähe? Steht 
ausreichend Licht zur Verfügung? Alle 
diese Themen und noch viele mehr wur-
den beleuchtet und Tipps zur Abhilfe von 
Hindernissen gegeben. 

Pfarrer Uwe Quast beendete die Ver-
sammlung mit einem Gebet und einem 
irischen Segensgruß und entließ die Anwe-
senden in den noch lauen Frühlingsabend. 

  
Auch wenn ich Ihnen noch zwei Jahre zur 

Verfügung stehe, möchte ich mich bereits 
heute bei Ihnen für Ihre Mitgliedschaft und 
Unterstützung für den Krankenpflegever-
ein bedanken. Bleiben Sie uns gewogen 
und halten Sie uns die Treue. Auf ein Wie-
dersehen bei einer unserer nächsten Ver-
anstaltungen freut sich der gesamte Vor-
stand des Krankenpflegevereins. 

Für den Vorstand: Ralf Weiher 

Krankenpflegeverein 
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Die beiden Wasseralfinger Kirchen-
gemeinden laden ein. 

Liebe Frauen, 
Sie sind wieder herzlich eingeladen zum 
Frauenfrühstück. 
Interessierte Frauen jeden Alters treffen 
sich mittwochs in der Zeit von 9 bis 11Uhr 
abwechselnd im Katholischen oder 
Evangelischen Gemeindezentrum. 
Wir beginnen jeweils mit einem Frühstück. 
Anschließend sprechen Referent(inn)en zu 
verschiedenen Themen. Dabei gibt es auch 
Gelegenheit zum Gespräch.  
 
Für unsere Unkosten erbitten wir einen 
Beitrag von 5,00 €.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
 
Für das Leitungsteam:  
 
Jutta Betz   
Anne Joas 
Christine Wildgans   
Beate Dietrich 
Erika Rathgeb   
Margret Graule  
Monika Wetzel  
Irmgard Grimm 

25 Jahre   

Ökumenisches Frauenfrühstück 

 
Dieses Jubiläum möchten wir 
gemeinsam mit Ihnen bei einem leckeren 
Frühstück, Musik und Gesang, guten Ge-
sprächen und Gedanken feiern.  
 
Zu diesem besonderen Anlass wird uns die 
chilenische Künstlerin und Musikerin   
Veronica Gonzalez mit ihrer Musik   
begleiten. 
 
Sie sind herzlich eingeladen. 

Veronica Gonzalez 
Vorbereitungsteam und Gäste 
Termin: Mittwoch 18. September 2019 
    9-00—11.00 Uhr 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus 
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Pilgern—den Weg einer Sehnsucht gehen 

Auf dem norwegischen Olavsweg, 
640km von Oslo, am Mijosasee ent-
lang, durch das Gudbrandstal, über 
das “Dovrefjell“ nach Trondheim. 
Ein Weg, der von Einsamkeit und Stille 
in phantastischen Landschaften  
geprägt ist. 
Diese endlose Weite—diese Ruhe  
klären den Verstand und das Herz. 

Ein Bericht in Bild und Ton über eine Pil-
gerreise mit besonderen Eindrücken, Ge-
danken und Begegnungen. 

25 Jahre Ökumenisches Frauenfrühstück… ein kleiner Rückblick 

Über 200 verschiedenste Themen 
haben seit dem 1. Ökumenischen 
Frauenfrühstück am 21. September 
1994 immer wieder interessierte Frau-
en in das evangelische Gemeindehaus 
oder die katholische Sängerhalle ge-
lockt.  

Was eigentlich zunächst für junge 
Mütter gedacht war- Kinderbetreuung  
wurde angeboten und gerne ange-
nommen , wir hatten oft 20 Kinder zu 
betreuen – änderte sich mit den Jah-
ren, da die meisten jungen Frauen 
wieder ins Berufsleben zurückkehrten. 
Heute besuchen unsere Frühstücks-
treffen, die etwa alle 6 Wochen statt-
finden, ca 40 Frauen aller Altersstu-
fen. 

Die Themen unserer Referentinnen 
und Referenten sind mal ernst, mal 
heiter und decken alle erdenklichen 

Interessen ab. Ob Glaubensfragen, Ge-
sundheit, zwischenmenschliche Beziehun-
gen oder Haus und Garten, alles war schon 
dabei. Und das Vorbereitungsteam hat 
noch so viele Ideen für neue Treffen, die 
reichen locker für die nächsten 25 Jahre. 
Aber das Team ist auch offen für Wünsche 
seiner Gäste und baut sie nach Möglichkeit 
in das Programm ein.  

In diesen 25 Jahren hat sich natürlich 
auch das Leitungsteam geändert. Mitarbei-
terinnen sind aus den unterschiedlichsten 
Gründen ausgeschieden, immer wieder 
sind neue dazu gekommen. So blicken wir 
dankbar auf die vielen schönen Vormittage 
und Begegnungen zurück und freuen uns 
auf die kommenden.  

Solange es uns gelingt, unsere treuen 
Besucherinnen aus ihrem Alltagstrubel zu 
uns zu locken sind wir Teamfrauen mit viel 
Engagement und Herzblut dabei. 

Referenten:  
Gisela und Lorenz Fromme, Öpfingen 
Termin: Mittwoch, 23. Oktober 2019 
    9.00—11.00Uhr  
Ort:  
Kath. Gemeindezentrum Sängerhalle 

Für das Frauenfrühstücksteam  Christine Wildgans 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
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Die Evangelische Kirchengemeinde Wasseralfingen-Hüttlingen lädt ihre Gemeindeglieder 
aus Hüttlingen, Hofen und Wasseralfingen ab 70 Jahren zu einem festlichen Nachmittag 
zu Ehren der älteren Generation zu Kaffee und Kuchen ein. Die ältesten anwesenden 
Gemeindeglieder werden besonders geehrt.  
   
Freuen Sie sich auf das Programm des Nachmittags: 
 

 
 
 

 
 

Es ist eine schöne Tradition, dass die jüngeren Generationen in unserer Gemeinde zu 
diesem Anlass Kuchen backen. Wir bitten auch in diesem Jahr wieder herzlich um  
Kuchenspenden für diesen Nachmittag. 

 

Herzliche Einladung! 
Samstag, 12.10.2017 14 Uhr 

im Evangelischen Gemeindehaus,  

Bismarckstraße 85, Wasseralfingen 

125 Jahre Magdalenenkirche:  

 Geschichte, Gesichter und Geschichten  

gesammelt und dargeboten von 
Renate Fischer und Heidrun Bauer 

70 plus 
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Oase-Gottesdienste September 2019 - Juli 2020 

Zeit und Raum zum Atemholen - um Halt zu finden - für ein gutes Wort - um gesegnet zu 
werden 
Nicht wenige Menschen - jung oder alt - müssen fertig werden mit Kummer, Sorgen und 
Angst, mit einem körperlichen oder seelischen Leiden oder auch mit Traurigkeit und 
Einsamkeit. Sie und vielleicht auch ihre Angehörigen und Freunde suchen Stärkung und 
Halt, Hilfe und Ermutigung. Andere möchten einfach zur Ruhe kommen und Kraft tan-
ken. 
Die  Oase-Gottesdienste wollen Zeit und Raum dafür schenken. 
Sie sind herzlich willkommen! 
Nach jedem Oase-Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zu Gespräch und Seelsorge. 
Leitung: Pfarrer Stephan Stiegele, Dr. Gabriele Schöll 

Themen und Termine:  
Oase-Gottesdienste finden (mit wenigen Ausnahmen) an jedem 2. Donnerstag im Monat 
in der Magdalenenkirche um 19.00 Uhr statt.  
12.09.2019  Unvergleichlicher Gott 
10.10.2019  Danket dem Herrn, denn er ist freundlich.  Ps 118  
14.11.2019  Auf dass wir klug werden.  
12.12.2019  Seht, die gute Zeit ist nah. EG 18 
09.01.2020  Ich glaube, hilf meinem Unglauben. Mk 9, 24 
13.02.2020  Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist. Mi 6,8  
12.03.2020  Aus tiefer Not 
09.04.2020  Wir laden zum Gottesdienst an Gründonnerstag ein.  
14.05.2020  Runter von der Anklagebank  
18.06.2020  „Ich will euch ein neues Herz und einen neuen Geist in euch geben.“ 
     Hes 36,20 
09.07.2020  Alle in einem Boot  

Wer abgeholt werden möchte, möge sich bitte ans Gemeindebüro Tel. 07361  9 97 15 –0 
wenden. 

Oase-Gottesdienst 
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Herzliche Einladung  

zum  

Mitarbeiterabend 
 

am 

8. November 19 Uhr  
 

Ev. Gemeindehaus  

Wasseralfingen 

Copyright: kircheunterwegs.de 

Mitarbeiter 
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Impressionen von der Ökumenischen Studienfahrt 

im April 2019 nach Sizilien  

Sizilien, die Insel des Lichtes—zwischen den Welten 
Die Ökumenische Studienfahrt von St. Stephanus Wasseralfingen und unserer Kirchen-
gemeinde nach Sizilien verlief sehr harmonisch und war dank der guten Vorbereitung 
und der excellenten Reiseführerin Doreen Lamech ein echte Bildungsfahrt mit toller Na-
tur, reicher Kultur und interessanten Begegnungen: mit der evangelischen Waldenserkir-
che auf Sizilien, mit Einheimischen und Einwanderern aus Deutschland.  
Hier nur Überschriften der einzelnen Tage; den ausführlichen Bericht der Reiseteilneh-
merin Agnes Helmle können Sie im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
www.evangelisch-wasseralfingen-huettlingen.de einsehen oder auf Anfrage beim Evan-
gelischen Pfarramt auch in Papierform erhalten.  

1. Reisetag 08.04.2019—Hinflug nach Palermo—Sizilien. Cefalù und Taormina 

Studienfahrt 

Pfarrer Uwe Quast 
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2. Reisetag 09.04.2019—Ätna – Taormina—Gottesdienst   
in der St. George’s Anglican Church  



33 



34 

3. Reisetag 10.04.2019—Catania—Fischmarkt—Syrakus—Parco della Neopolois 
und der Altstadt auf der Halbinsel Ortygia.  
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4. Reisetag 11.04.2019—Fahrt zur Villa Romana del Casale > Begegnung mit 
Servizio Christiano der Waldenserkirche 
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5. Reisetag 12.04.2019—Tal der Tempel in Agrigento—Enoteca—Selinunte und 
Fahrt nach Palermo 
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6. Reisetag 13.04.2019—Palermo Normannenpalast und Führung über den 
Markt mittags und abends Anti-Mafia-Führung durch Palermo. 
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7. Reisetag 14.04.2019—Palmsonntag—Dom Monreale und Waldenserkirche   
Palermo 

8. Reisetag 15.04.2019—Transfer zum Flughafen Palermo. Rückflug nach Hause  

In München gab es eine Überraschung: Das Busunternehmen Grötzinger-Reisen hat uns 
mit dem Mannschaftsbus des FCH abgeholt. „Zweite Liga, Erste Liebe #NurderFCH. 
Trotzdem war die Stimmung gut. Ein Hallo mit den Abholern und ein Drücken und Ver-
abschieden unter uns 30 Teilnehmern der Sizilienreise.  

Agnes Helmle 
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Sie haben die Wahl! 

Wählen Sie am Sonntag, 1. Dezember 2019 
den örtlichen Kirchengemeinderat und die 
Mitglieder der Landessynode.   
 
Ort und Zeit: 
 Hüttlingen, Versöhnungskirche  10 —16 Uhr 
 Wasseralfingen, Ev. Gemeindehaus 11— 16 Uhr 

Bismarckstr. 85 
 
Nutzen Sie Ihre Chance, nehmen Sie mit Ihrer Stim-
me Einfluss auf wichtige kirchliche Entwicklungen in 
den kommenden 6 Jahren! 
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Taufen—Trauungen—Beerdigungen 

Die heilige Taufe empfingen 

Mai  Blum Carolin        Hüttlingen 
  Stickel Diana Rose      Wasseralfingen 
Juni Hochhalter Amalia Katharina   Aalen 
  Ilg Leon         Hüttlingen 
  Mayer Ben        Hüttlingen 
  Dauser Benjamin      Hüttlingen 

„So spricht der Herr, dein Gott, der dich erschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst, ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.“       Jesaja 43, 1 

Verstorben sind und kirchlich bestattet wurden  

März Stern Willi         Aalen früher Wasseralfingen 
  Rockstroh Wolfgang Erich Paul    Wasseralfingen 
April Knobl Ella Anna geb. Engelbrecht   Wasseralfingen 
  Minich Ella geb. Dahn      Wasseralfingen 
Mai  Garbrecht Eberhard Heinz Willi    Hofen 
  Ilg Patriz          Hofen 
  Häußler Kurt Reinhold      Hofherrnweiler früher Attenhofen 
  Weiland Ilse Meta Elfriede geb. Schön  Wasseralfingen 
Juni Löffler Ella geb. Kurz       Wasseralfingen 
  Schmidt Magdalene geb. Gerber   Wasseralfingen 

„Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben.  
Wer an mich glaubt wird leben, auch wenn er stirbt“.      Johannes 11, 25 

Auf Wunsch kann eine Veröffentlichung in der Rubrik „Taufen, Trauungen, Beerdigungen“ unterbleiben. 
Bitte setzen Sie sich gegebenenfalls mit dem Gemeindebüro in Verbindung. 
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Taufsonntage in Wasseralfingen 

7.So.n.Trinitatis 04.08. 10.00 Uhr  
Zentraler Gottesdienst mit Taufe 
Quast 
Magdalenenkirche 

11. So.n.Trinitatis 01.09. 10.00 Uhr  
Zentraler Gottesdienst mit Taufe 
Stiegele Magdalenenkirche 

16.So.n.Trinitatis 06.10. 10.00 Uhr  
Gottesdienst zum Erntedankfest mit Taufe 
Stiegele Magdalenenkirche 

20.So.n.Trinitatis 03.11. 10.00 Uhr  
Gottesdienst mit Taufe 
Prädikant Magdalenenkirche 

1. Advent 01.12. 10.00 Uhr  
Gottesdienst mit Taufe und Flauti cantanti 
Quast Magdalenenkirche 

Wenn Sie sich für einen der Tauftermine interessie-
ren oder eine Patenbescheinigung benötigen, 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro. 
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Termine 

03. – 06.09. 14.30 – 18.00 Uhr Kinderferienwoche „Jona – der eigensinnige Prophet und 
der vielseitige Gott“ für Kinder im Alter von 5 – 12 Jahren  
Evangelisches Gemeindehaus 

06.09. 17.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Kinderferienwoche Stiegele + Team 
Evangelisches Gemeindehaus 

Mittwoch 11.09. 14.30 – 16.00 Uhr Erstes Treffen der Konfirmanden vor und in der 
Magdalenenkirche 

Mittwoch 18.09. 09.00 – 11.00 Uhr 25 Jahre Ökumenisches Frauenfrühstück unter ande-
rem mit der chilenischen Künstlerin und Musikerin Veronica Gonzales  
Vorbereitungsteam beider Kirchengemeinden und Gäste  
Evangelisches Gemeindehaus 

Festwochenende: 125 Jahre Magdalenenkirche 
Freitag 27.09. 19.00 Uhr: Vortrag „Unsere Kirche – ihr König – die Zeit um 1894 in Was-
seralfingen und Württemberg“ mit Dr. NN Landeskirchliches Archiv Stuttgart  
Magdalenenkirche 
Samstag 28.09. Gerhard-Schöne Konzerte:  
15.30 Uhr für Kinder „Alles muss klein beginnen“ 
19.00 Uhr für Erwachsene „Ich öffne die Tür weit am Abend“ Sonderkonzert für einen 
Liedermacher, Saxophon und Orgel 
jeweils Magdalenenkirche 
Sonntag 29.09. 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Prälatin Wulz und beiden Chören 
(Kirchenchor und Unisono) anschließend Platzkonzert der SHW-Bergkapelle und danach 
Mittagessen in der Magdalenenkirche, Kaffee, Kuchen und Kinderprogramm  
Magdalenenkirche 
ca. 15.30 Uhr: Abschlusschoral mit Posaunenchor 
Sonntag, 20.10. 18.00 Uhr Konzert beider Chöre Kirchenchor/Unisono  
Magdalenenkirche 
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Termine 

Kurzfristige Änderungen werden im Wasseralfinger Anzeiger und in den Hüttlinger Nachrichten veröffentlicht. 

Mittwoch 02.10. 19.30 Uhr Erster Konfirmanden-Elternabend  
Evangelisches Gemeindehaus  

Samstag 12.10. 14.00 Uhr Fest 70 Plus 125 Jahre Magdalenenkirche: Geschichte, Gesich-
ter und Geschichten (gesammelt von Renate Fischer und Heidrun Bauer)  
Evangelisches Gemeindehaus 

Mittwoch 23.10. 09.00 – 11.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück : Pilgern– den Weg 
einer Sehnsucht gehen   Referenten: Gisela und Lorenz Fromme 
Sängerhalle 

Donnerstag 31.10. 20.00 Uhr Ökumenisches Lehrgespräch „Digitalisierung in der Kirche 
– Fluch oder Segen“ mit Betriebsseelsorger Dr. Rolf Siedler von der Katholischen Kirche 
und dem Digitalisierungsbeauftragten der Evangelischen Landeskirche Dr. Nico Frie-
derich  
Evangelisches Gemeindehaus 

Freitag, 08.11. 19.00 Uhr Mitarbeiter-Danke-Abend  
Evangelisches Gemeindehaus 

15.– 16.11. Altpapier Bringsammlung  Parkplatz beim Talschulzentrum 

01.12.2019 Kirchenwahl – Kirchengemeinderatswahl und Synodalwahl  
Wahllokale geöffnet: 
Wasseralfingen 11.00 – 16.00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus, unterer Eingang im 
Blauen Saal 
Hüttlingen 10.00 – 16.00 Uhr Versöhnungskirche 

Mittwoch 04. 12. 09. – 11.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück  
Evangelisches Gemeindehaus 
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Kurzfristige Änderungen wer den im Wasseralfinger Anzeiger und in den Hüttlinger Nachrichten veröffentlicht.. 

Unser Gottesdienstangebot 

Donnerstag 01.08. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Marienhöhe 
Quast Marienhöhe 

7.So.n.Trinitatis 04.08.  10.00 Uhr  Zentraler Gottesdienst mit Taufe  
Quast Magdalenenkirche 

8.So.n.Trinitatis 11.08. 09.00 Uhr Zentraler Gottesdienst  
Quast Versöhnungskirche 

9.So.n.Trinitatis 18.08. 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl  
Quast Magdalenenkirche 

Freitag 23.08. 16.30 Uhr Gottesdienst 
Stiegele DRK Seniorenzentrum Hüttlingen 

10.So.n.Trinitatis 25.08. 09.00 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl 
Stiegele Versöhnungskirche 

11. So. n.Trinitatis 01.09. 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Taufe  
Stiegele Magdalenenkirche 

Donnerstag 05.09. 16.00 Uhr  Gottesdienst in der Marienhöhe  
Stiegele Marienhöhe 

 12.So.n.Trinitatis 08.09. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst. „Ond’r d’r Burg“  
Stiegele Niederalfingen  
Festzelt beim Freibad 
10.00 Uhr    Zentraler Gottesdienst 
Prädikant Magdalenenkirche 

Donnerstag 12.09. 19.00 Uhr Oase-Gottesdienst „Unvergleichlicher Gott“ 
Schöll/Stiegele/Team  Magdalenenkirche 



45 

 

45 

Bild: Tom
m

y Kujus/pxelio.de 

 
13.So.n.Trinitatis 15.09. 09.00 Uhr Gottesdienst  
Quast Versöhnungskirche 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl 
Quast Magdalenenkirche 
10.00 Uhr   Kinderkirche  
Altes Pfarrhaus 

14.So.n.Trinitatis 22.09. 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst zum Tag der Schöpfung 
Stiegele Versöhnungskirche 
10.00 Uhr   Kinderkirche 
Altes Pfarrhaus 

Freitag 27.09. 16.30 Uhr Gottesdienst  
Stiegele DRK Seniorenzentrum Hüttlingen 

15. So. n. Trinitatis 29.09. 10.00 Uhr Zentraler Festgottesdienst mit Chören zum  
   Kirchenjubiläum mit Prälatin Wulz  
Magdalenenkirche  
10.00 Uhr   Kinderkirche 
Altes Pfarrhaus 

Erntedank 16.So.n.Trinitatis 06.10. 09.00 Uhr Gottesdienst 
Stiegele Versöhnungskirche 
10.00 Uhr   Gottesdienst zum Erntedankfest mit Taufe 
Stiegele Magdalenenkirche 
10.00 Uhr Kinderkirche  
Altes Pfarrhaus 

Donnerstag 10.10. 19.00 Uhr Oase-Gottesdienst „Danket dem Herrn, denn er ist  
   freundlich“  
Schöll/Stiegele/Team Magdalenenkirche 
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Kurzfristige Änderungen wer den im Wasseralfinger Anzeiger und in den Hüttlinger Nachrichten veröffentlicht.. 

Unser Gottesdienstangebot 

17.So.n.Trinitatis 13.10. 09.00 Uhr Gottesdienst 
Quast Versöhnungskirche 
10.00 Uhr   Gottesdienst 
Quast Magdalenenkirche 
10.00 Uhr   Kinderkirche 
Altes Pfarrhaus 

Donnerstag 17.10. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Marienhöhe 
Stiegele Marienhöhe 

18.So.n.Trinitatis 20.10. 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl und Flauti  
   cantanti, Vorstellung der neuen Konfirmanden mit  
   Bibelübergabe 
Quast Magdalenenkirche 
10.00 Uhr   Kinderkirche 
Altes Pfarrhaus 

Freitag 25.10. 16.30 Uhr Gottesdienst 
Stiegele DRK Seniorenzentrum Hüttlingen 

19.So.n.Trinitatis 27.10. 09.00 Uhr Gottesdienst 
Stiegele Versöhnungskirche 
10.00 Uhr   Gottesdienst 
Stiegele Magdalenenkirche 
10.00 Uhr    Kinderkirche  
Altes Pfarrhaus 

20.So.n.Trinitatis 03.11. 09.00 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Versöhnungskirche 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe 
Prädikant Magdalenenkirche 
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10.00 Uhr       Kinderkirche   
Altes Pfarrhaus 

Drittletzter So. d. Kirchenjahres 10.11. 10:00 Uhr Zentraler CJW-Jugendgottesdienst 
Stiegele Magdalenenkirche 
10.00 Uhr       Kinderkirche 
Altes Pfarrhaus 

Donnerstag 14.11. 19.00 Uhr     Oase-Gottesdienst  
       „Auf, dass wir klug werden“ 
Schöll/Stiegele/Team  Magdalenenkirche 

Vorletzter So. d. Kirchenjahres 17.11. 09.00 Uhr Gottesdienst 
Volkstrauertag 
Stiegele Versöhnungskirche 
10.00 Uhr         Gottesdienst mit Abendmahl 
Stiegele Magdalenenkirche 
10.00 –11.30 Uhr      Kinderkirche 
       Rollenverteilung für das Krippenspiel 
Altes Pfarrhaus 

Mittwoch Buß- und Bettag 20.11. 19.00 Uhr  Zentraler Bittgottesdienst für den  
       Frieden zum Buß- und Bettag mit   
       Abendmahl 
Quast mit Konfirmanden  Versöhnungskirche 

Letzter Sonntag 24.11. 09.00 Uhr      Gottesdienst mit Verlesung der  
Ewigkeitssonntag/Totensonntag      Verstorbenen 
Quast  Versöhnungskirche 
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Kurzfristige Änderungen wer den im Wasseralfinger Anzeiger und in den Hüttlinger Nachrichten veröffentlicht.. 

Unser Gottesdienstangebot 

10.00 Uhr                   Gottesdienst mit Verlesung der  
       Verstorbenen, Kirchenchor 
Quast  Magdalenenkirche 
10.00 –11.30 Uhr                 Kinderkirche 
Altes Pfarrhaus 

1. Advent 01.12. 09.00 Uhr         Gottesdienst 
Quast Versöhnungskirche 
10.00 Uhr                 Gottesdienst mit Taufe und Flauti  
       cantanti 
Quast Magdalenenkirche 
10.00 –11.30 Uhr               Kinderkirche 
Altes Pfarrhaus 

Termine des Kirchengemeinderats 

19.09.2019 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung  
       Ev. Gemeindehaus Wasseralfingen 
15.10.2019 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung  
       Versöhnungskirche Hüttlingen 
12.11.2019 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung  
       Ev. Gemeindehaus Wasseralfingen 
13.12.2019 19.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung  
       Ev. Gemeindehaus Wasseralfingen 
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Himmelfahrt: Gottesdienst im Grünen mit Taufe im Schloss Wasseralfingen 
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Kontaktadressen 

 Gemeindebüro 
Frau Gerdi Kieninger, Frau Ruth Joos 
Bismarckstr. 87, 73433 Wasseralfingen 
Mo., Mi.+ Fr. 10.00- 12.00Uhr 
Do. 15.00 -18.00Uhr 
Tel. 07361–9 97 15-0 
Fax 07361–9 97 15-15 
Gemeindebuero.Wasseralfingen@elkw.de  

Pfarramt Wasseralfingen-Hüttlingen I 
Pfarrer Uwe Quast 
Bismarckstr. 87, 73433 Wasseralfingen  
Tel. 07361 – 9 97 15 – 10 
Fax 07361 . 9 97 15 – 15 
Pfarramt.Wasseralfingen-Huettlingen@elkw.de 

Pfarramt Wasseralfingen-Hüttlingen II 
Pfarrer Stephan Stiegele  
Bismarckstr. 87, 73433 Wasseralfingen  
Tel. 07361 – 9 97 15 – 12 
Fax 07361 . 9 97 15 –  15 
Pfarramt.Wasseralfingen-Huettlingen-2@elkw.de 

Kirchenpflege  
Frau Christiane Burkhardt  
Bismarckstr. 87, 73433 Wasseralfingen 
Mo, Mi + Fr. 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 07361–9 97 15 - 11 
Fax 07361 – 9 97 15 – 15 
Kirchenpflege.Wasseralfingen@elkw.de 
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Magdalenenkirche 
Wilhelmstr. 51, 73433 Wasseralfingen 
Mesnerin Frau Rita Schelly  
Tel. 07361 - 52 47 62  

Gemeindehaus 
Bismarckstr. 85, 73433 Wasseralfingen 
Hausmeisterin Frau Ute Fallscheer 
Jörg-Syrlin-Str. 9, 73433 Wasseralfingen 
Tel. 07361 - 97 17 55 

Versöhnungskirche 
Seitsberger Weg 8, 73460 Hüttlingen 
Mesnerin Frau Sigrid Danner 
Tel. 07361 - 7 65 55 

Organistin/Kirchenchor 
Frau Sabine Ott-Seeling 
Weidenfeld 14, 73430Aalen 
Tel. 07361 –68 0467  

Kindergarten Regenbogen 
Frau Christine Kroker 
Bismarckstr. 87, 73433 Wasseralfingen 
Tel. 07361 - 7 48 55 
ev.kiga.regenbogen@gmx.de  

Kindergarten Arche Noah 
Frau Claudia Dolmetsch 
Philipp-Funk-Str. 121 
73433 Wasseralfingen 
Tel. 07361 - 7 46 33 
archenoah@enmail.de  

Diakonische Bezirksstelle Aalen 
Marienstr. 12, 73431 Aalen 
Tel. 07361 - 37 05 10  

Diakonie-Sozialstation Aalen 
Kranken-, Alten- und Familienpflege, 
Nachbarschaftshilfe 
Tel. 07361 – 564182  

Ökum. psychologische Beratungsstelle 
Weidenfelder Str. 12, 73430 Aalen 
Tel. 07361 – 59080  

Telefonseelsorge  
0800 111 01 11 (evangelisch) 
0800 111 02 22 (katholisch) 
0800 111 03 33 (für Kinder & Jugendliche) 
 
Aktuelle Mitteilungen der Kirchengemeinde erfol-
gen über die Tagespresse, die Wasseralfinger und 
Hüttlinger Amtsblätter und die Homepage  
(www.evangelisch-wasseralfingen-huettlingen.de). 
 
Informationen erhalten Sie auch in unseren Schau-
kästen an den Kirchen und am Gemeindehaus. 
 
Das Evangelische Gemeindeblatt für Württemberg 
kann über Tel. 0711 - 6 01 00-0 bestellt werden. 
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